
Altrip, Otterstadt,
Waldsee und Neuhofen

Die Wegstrecke führt über 17 km und erfasst 12 Denk-

mäler und Denkmalensembles.

Die Denkmal – Radtour beginnt in Altrip und führt den 

Denkmalinteressierten durch die bebauten Ortslagen und 

über die Leinpfade entlang des Rheins nach Otterstadt. 

Auch der Blick auf den Rhein sowie auf  die Stadt Mann-

heim ist sehenswert.

Von Otterstadt aus verläuft die Radwegeverbindung nach

Norden entlang der Landesstraße nach Waldsee.

Nach der Besichtigung von Denkmälern in Waldsee geht 

die Radwegestrecke weiter nach Norden, 

ebenfalls auf einem Radweg entlang der Landesstraße 

nach Neuhofen.

Route 3
Altrip,
Otterstadt, 
Waldsee und
Neuhofen
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Backhaus Ludwigstraße 18 (Waldsee). 

Backhaus als Fachwerkgebäude als einzig erhaltenes 

Beispiel im Landkreis. Um 1864 erbaut und gleichzeitig als 

Hühnerstall und Taubenhaus verwendet.

Ehemaliges Rathaus 

(Waldsee). 1829/30 

als Rat- und Wachhaus nach 

den Plänen des 

königlichen Bezirksbauin-

spektors Bernhard Spatz 

(Speyer) errichtet. Teilweise 

auch verwendet als Schulhaus (barocke Elemente in der Fassa-

de).

Kriegerdenkmal 

(Neuhofen). Erstellt 

von Theobald Hauck, 

Maxdorf, 1934 zu Ehren der 

im Ersten Weltkrieg 

gefallenen Soldaten.

Ehemaliges Schulhaus (Neuhofen). Erbaut 1884 als Ba-

rocksteinbau und bis 1964  Schulgebäude; heute örtliche 

Gemeinschaftsstätte (Otto- Ditscher – Haus). Großvolumiger 

Backsteinbau und gründerzeitliche Sandsteingliederung.
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Backhaus zu Punkt 9

Denkmal–Radtouren im
Rhein-Pfalz-Kreis

Die Kreisverwaltung Rhein-Pfalz-Kreis hat sich im vergan-

genen Jahrzehnt regelmäßig mit eigenen Veranstaltungen 

am bundesweit durchgeführten „Tag des offenen Denk-

mals“ beteiligt. Großen Anklang fanden bei den Bürger-

innen und Bürgern die „Denkmal-Radtouren“. Diese 

führten in den Jahren 1998 – 2003 jeweils zwischen 60 - 80 

denkmalinteressierte Radler durch nahezu alle Gemeinden 

des Kreises.

Mit diesen Denkmal-Radtouren wollten wir nicht nur auf 

die vielfältigen Denkmäler im Rhein-Pfalz-Kreis, sondern 

auch auf unser hervorragendes Radwegenetz und die damit 

gegebenen guten Bedingungen für das umweltfreundliche 

Verkehrsmittel Fahrrad aufmerksam machen. 

Die Denkmal-Radtouren erfassten jeweils eine Strecke von 

28 – 35 km und führten die Denkmalinteressierten unter-

wegs zu 12 - 15 Denkmälern, die von Vertretern der Denk-

malschutzbehörde bzw. Sachkundigen aus der Gemeinde 

erläutert wurden. 

Viele Bürgerinnen und Bürger haben die Bitte geäußert, 

diese Denkmal-Radtouren der zurückliegenden Jahre 

in Faltblätter zusammenzufassen. Dieser Bitte sind wir 

gerne nachgekommen und wünschen Ihnen, verehrte 

Bürgerinnen und Bürger, viel Vergnügen und viele neue 

Denkmalerkenntnisse bei Ihrer erneuten Rundreise.

Ihr 

(Michael Elster)

Erster Kreisbeigeordneter

Baudezernent 


